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    
Gießener Hochschulgesellschaft, Heinrich-Buff-Ring 38, 35392 Gießen  

 
An die Mitglieder der 
Gießener Hochschulgesellschaft e.V.  
 
außerdem: 
 
Herrn Präsident Prof. Dr. Joybrato Mukherjee 
Herrn Dr. Rainer Langner 
Frau Julia Sator 

   
 

Protokoll der Mitgliederversammlung der Gießener Hochschulgesellschaft e.V. 

vom 13.6.2023 

 

 
Ort: Hörsaal, Hermann Hoffmann Akademie, Senckenbergstraße 17, 35390 Gießen 
 
Anwesend: s. Anwesenheitsliste 
 
Beginn: 17.00 Uhr 
Ende: 18.15 Uhr 

 
 

TOP 1, Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

Der Präsident des Verwaltungsrates Herr Dr. Langner begrüßt die Anwesenden 

zur diesjährigen Mitgliederversammlung, darunter den Ehrenpräsidenten des 

Verwaltungsrates der GHG und Vorsitzenden des Hochschulrates der Justus-

Liebig-Universität Gießen Herrn Dr. Maas und den Präsidenten der JLU Herrn 

Prof. Mukherjee. Die fristgerechte Einladung wird festgestellt. Der Präsident bittet 

die Anwesenden, sich für eine Schweigeminute zum Gedenken an die im letzten 

Jahr verstorbenen Mitglieder der GHG zu erheben. 

Die Tagesordnung wird um TOP 6, Bericht der Vorsitzenden des Stiftungs-

beirates der GHG, erweitert und so einstimmig genehmigt. 

 

TOP 2, Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 16.05.2022 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16.05.2022 wird einstimmig und 

ohne Änderungen genehmigt. 

 

TOP 3, Bericht des Präsidenten der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Der Präsident der JLU Prof. Mukherjee begrüßt die anwesenden Mitglieder der 

GHG und berichtet aus dem vergangenen Jahr. Die kurzfristigen Folgen der 
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Corona-Krise sind mittlerweile bewältigt, die Langzeitfolgen in den Studienbio-

graphien gilt es dagegen weiter zu beobachten. Mit Prof. Kurz ist ein neuer wis-

senschaftlicher Leiter des Hochschulrechenzentrums berufen worden, der zu-

dem als Chief Information Officer die künftige IT-Entwicklung an der JLU koordi-

nieren wird. Im zurückliegenden Winter konnte der Energieverbrauch an der JLU 

um 21,8% gesenkt werden. Die energetische Bausanierung wird jedoch eine 

zentrale Zukunftsaufgabe als Beitrag zur angestrebten Klimaneutralität Hessens 

bleiben. 

Derzeit liegt die Zahl der Studierenden an der JLU bei 24.000, für das 

kommende Wintersemester werden etwa 26.000 erwartet. Dauerhaft angestrebt 

werden künftig rund 25.000 Studierende an der JLU. Ein Beispiel für den Aufbau 

neuer Studienangebote ist der neue B.A.-Studiengang Liberal Arts and Sciences, 

der, mit 15 Stipendien unterstützt, im Herbst beginnen wird. 

An der neuen Ausschreibung der Exzellenzstrategie des Bundes bewirbt 

sich die JLU mit vier Forschungsverbundvorhaben. Die JLU selbst hat eine Nach-

haltigkeitsstrategie verabschiedet, innerhalb derer künftig die zahlreichen Aktivi-

täten der JLU in diesem Bereich gebündelt werden. Im Rahmen der anhaltenden 

Bemühungen um Gleichstellung an der JLU soll u.a. die derzeitige Quote von 

aktuell 34% Professorinnen auf einen Anteil von 40% gesteigert werden. 

Der Präsident bedankt sich für die zahlreichen Glückwünsche, die ihn an-

lässlich seiner Wahl zum künftigen Rektor der Universität zu Köln auch aus dem 

Kreis der GHG erreicht haben, und erinnert an die von ihm sehr geschätzte ge-

meinsame Umsetzung von Ideen wie etwa die Einrichtung des Faculty Clubs. Der 

Präsident des Verwaltungsrates dankt dem Präsidenten für seinen Bericht und 

die positiven Perspektiven, die er aufgezeigt hat, für die spannenden und kon-

struktiven Jahre der Zusammenarbeit und wünscht ihm im Namen der GHG für 

sein neues Amt alles Gute. 

 

TOP 4, Bericht des Präsidenten des Verwaltungsrates 

Die gegenwärtigen Krisen, insbesondere der seit mehr als einem Jahr andau-

ernde furchtbare Krieg in der Ukraine, aber auch die massive Inflation berühren 

auch die GHG. Es bleibt nur zu hoffen, dass sich in absehbarer Zeit wieder ver-

nünftige Einsicht durchsetzt. Die wirtschaftlichen Folgen der Krise wirken sich 

auch auf die Vermögenslage der GHG aus, worauf aber nicht mit Aktionismus 

reagiert werden sollte. Die „Gießener Universitätsblätter“ werden als Jahrbuch 

für die Mitglieder der GHG in diesem Jahr wieder in gewohntem Rahmen erschei-

nen. Der Präsident dankt in Vorfreude auf den neuen Band dem Schriftführer der 

GHG Prof. Jacob und der Redakteurin Frau Dr. Müller-Scherf herzlich dafür. 

 

TOP 5, Bericht des Vorsitzenden des Vorstands 

Die GHG kann auf ein erfolgreiches Jahr mit einer wieder sehr vielfältigen Pro-

jektförderung zurückblicken, darunter etwa ein Workshop zu Hein Heckroth oder 

die fortgesetzte Stiftung von Deutschland-Stipendien, die künftig schwerpunkt-
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mäßig auf Sportförderung ausgerichtet werden sollen. Ein Höhepunkt der Aktivi-

täten des vergangenen Jahres war die in Zusammenarbeit mit der Leiterin des 

Akademischen Auslandsamtes Frau Volz entwickelte „Aktion Leibspeise: Scho-

kolade für die Seele, Reis und Nudeln gegen den Hunger“. Angesichts der 

schwierigen Lebensumstände vieler Studierender wurden kurz vor Weihnachten 

1000 Stoffbeutel mit insgesamt 6.500 kg Lebensmitteln an Studierende der JLU 

verteilt. Die mit großer finanzieller Spendenbereitschaft der GHG-Mitglieder un-

terstützte Aktion stieß auf ein sehr hohes Interesse und wurde mit großer Dank-

barkeit von den Beschenkten aufgenommen. Im Rahmen des Förderprojekts 

„635 Shades of Green. Bäume und Sträucher für uns alle“ konnten Bäume und 

Sträucher an zahlreichen neuen Orten gesetzt werden. 

Erfreulicherweise steigt die Mitgliederzahl der GHG weiterhin kontinuier-

lich an, wofür das Interesse am Faculty Club maßgeblich verantwortlich ist. Der 

Präsident des Verwaltungsrates und die anwesenden Mitglieder danken dem 

Vorsitzenden Prof. Wissemann sehr herzlich für sein großes Engagement nicht 

nur in der Entwicklung von Ideen zum Wohl von Universität und Stadt, sondern 

vor allem auch bei ihrer tatkräftigen und wirkungsvollen Umsetzung. 

 

TOP 6, Bericht der Vorsitzenden des Stiftungsbeirates 

Die neue Vorsitzende des Stiftungsbeirates der GHG Frau Sator dankt ihrer Vor-

gängerin Frau Prof. Leonhäuser herzlich für die ausgezeichnete Übergabe des 

Amtes. Das vordringliche Ziel bleibt es, die Stiftung weiter bekannt zu machen 

und zu Zustiftungen zu animieren. Eine der Ideen, die derzeit verfolgt werden, ist 

eine gezieltere Ansprache der Alumni der JLU in Zusammenarbeit mit dem 

Alumni-Service der JLU. Über weitere Aktionen wird hoffentlich im nächsten Jahr 

berichtet werden können. 

 

TOP 7, Bericht des Schatzmeisters GHG und Stiftung GHG 
Stellvertretend für den Schatzmeister Herr Lehmann, der leider verhindert ist, 

stellt Herr Schäfer, der sich als Nachfolger des Schatzmeisters zur Wahl stellen 

wird, den Bericht zur aktuellen Finanzlage der GHG vor. Die Zahl der Mitglieder 

beträgt aktuell 673. Das Vermögen der GHG und der Stiftung GHG ist derzeit zu 

einem höheren Anteil in Aktien investiert als bislang, da einige Mischfonds ihre 

Anlagen umgeschichtet haben. Es herrscht Einigkeit in Vorstand und Verwal-

tungsrat der GHG, diese Strategie aktuell beizubehalten. Das Stiftungsvermögen 

hat sich kursbedingt zum 31.12.2022 im Vergleich zum Vorjahr um rund 

120.000,- € verringert. Dies ist durch das kritische Marktumfeld bedingt. Des Wei-

teren werden Einkünfte und Ausgaben der GHG und der Stiftung sowie die aktu-

elle Finanzplanung vorgestellt. Die für das laufende Jahr geplante Ausschüttung 

kann in der bisherigen Höhe von 25.000,- € aufrechterhalten werden, da sie durch 

die Ausschüttungen der gehaltenen Fonds finanziert ist. Der Präsident des Ver-

waltungsrates dankt Herrn Schäfer herzlich für den Bericht und auch allen Spen-

dern des vergangenen Jahres, darunter zahlreiche Spenden zum Gedenken an 

das verstorbene verdiente GHG-Mitglied Herrn Hans Wilhelmi. 



4 
 

Anlässlich seines Ausscheidens aus dem Amt des Schatzmeisters der 

GHG spricht Herr Dr. Langner Herrn Lehmann im Namen des Verwaltungsrates 

und des Vorstandes der GHG unter dem Applaus der anwesenden Mitglieder 

seinen großen Dank für seine langjährige, sehr engagierte und höchst erfolgrei-

che Tätigkeit für die GHG und die Stiftung GHG aus. 

 

TOP 8, Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands und Ver- 

waltungsrats 

Herr Keil berichtet von der von ihm und Herrn Bernhardt vorgenommenen Kas-

senprüfung der GHG. Alle erbetenen Auskünfte wurden umfassend erteilt. Die 

Kassenprüfung ergab keinerlei Anlass zu Beanstandungen. Alle Ausgaben er-

folgten satzungsgemäß und sparsam. 

Herr Keil schlägt den Anwesenden die Entlastung des Vorstands und des 

Verwaltungsrates der GHG vor. Die Entlastung durch die anwesenden Mitglieder 

der GHG erfolgt einstimmig bei Enthaltung der Vorstands- und Verwaltungsrats-

mitglieder. Der Präsident des Verwaltungsrates dankt den beiden Kassenprüfern 

herzlich für die von ihnen vorgenommene sorgfältige Prüfung und den versam-

melten Mitgliedern für die Entlastung. 

 

TOP 9, Wahlen: Vorstand, Verwaltungsrat, Präsident/-in des Verwaltungsrats 
Als amtierende Mitglieder des Vorstands der GHG stehen für eine Wiederwahl 

zur Verfügung: Prof. Dr. Wissemann als Vorsitzender des Vorstandes und Prof. 

Dr. Jacob als Schriftführer. Für Frau Pascoe und Herrn Lehmann, die nicht wieder 

kandidieren, stellen sich Frau Constanze von Alvensleben als Vertreterin der 

Wirtschaft und Herr Dirk Schäfer als Schatzmeister zur Wahl. Weitere Kandida-

ten erklären sich nicht. Frau von Alvensleben und Herr Schäfer stellen sich den 

anwesenden Mitgliedern persönlich vor. Herr Dr. Langner stellt den Antrag auf 

Wahl des Vorstands durch Akklamation. Der Antrag wird einstimmig angenom-

men. Die zur Wahl stehenden Mitglieder des Vorstands werden einstimmig bei 

eigener Enthaltung gewählt und nehmen die Wahl an. 

Neben den Mitgliedern Oberbürgermeister Frank-Tilo Becher, Universi-

tätspräsident und Prof. Dr. Joybrato Mukherjee, die qua Amt Mitglied des Verwal-

tungsrats sind, sowie den beiden Ehrenpräsidenten der GHG Prof. Dr. Dr. h.c. 

Bernd Hoffmann  und Dr. Wolfgang Maaß stehen für eine Wiederwahl für den 

Verwaltungsrat zur Verfügung: Prof. Dr. Helge Braun, Prof. Dr. Gabriele Britz, 

Herr Wolfgang Greilich, Frau Staatsministerin Priska Hinz, Herr Michael Kraft, 

Herr Dr. Rainer Langner, Herr Dr. Matthias Leder, Herr Dr. Wolfgang Lust, Herr 

Dr. Klaus Ringel, Herr Frank Sommerlad, Frau Inge von Alvensleben, Herr Dr. 

Lars Witteck, Herr Peter Wolf. Als neues Mitglied des Verwaltungsrats steht Herr 

Yan-Tobias Ramb zur Wahl zur Verfügung. Weitere Kandidaten erklären sich 

nicht. 

Der Antrag auf die Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates durch Akkla-

mation wird einstimmig angenommen. Die zur Wahl stehenden Mitglieder des 
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Vorstands werden einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt und nehmen die 

Wahl an. 

Herr Dr. Langner erklärt auf Nachfrage von Herrn Dr. Maaß, dass er für 

eine Wiederwahl als Präsident des Verwaltungsrates zur Verfügung steht. Wei-

tere Kandidaten erklären sich nicht. Der Antrag auf Wahl des Präsidenten des 

Verwaltungsrates durch Akklamation wird einstimmig angenommen. Herr Dr. 

Langner wird bei eigener Enthaltung durch die anwesenden Mitglieder einstim-

mig gewählt. Herr Dr. Langner nimmt die Wahl an und dankt den Anwesenden 

für das ihm ausgesprochene Vertrauen. 

 

TOP 10, Verschiedenes 

Das Sommerfest der GHG war in diesem Jahr bereits vier Stunden nach der Er-

öffnung des Vorverkaufs ausverkauft. Herr Dr. Langner lädt die anwesenden Mit-

glieder im Anschluss an die Versammlung in den Faculty Club ein. 

 

 

 

 

(Prof. Dr. V. Wissemann, Vorsitzender)  (Prof. Dr. J. Jacob, Schriftführer) 


